
24. Wie stehen Sie zu Papst Franziskus und haben sie ihn schon 
getroffen und ist er ein Vorbild für Sie?

Papst Franziskus kenne ich - wie wohl die Meisten von Ihnen - nur aus dem 
Fernsehen bzw. aus anderen Medien. Ich habe leider noch an keinem 
Gottesdienst von ihm teilgenommen und auf meinem Handy hat er auch noch 
nicht durchgeklingelt – was er ja bei dem einen oder anderen Pfarrer immer 
wieder tut - nun er kann ja etwas Deutsch und ich etwas Spanisch und so 
sollten wir schon ganz gut miteinander reden können.

Ich fühle mich ihm zu absoluter Loyalität verpflichtet – aber nicht in erster 
Linie dem Menschen, sondern vor allem dem Amt gegenüber. So bin ich auch 
sehr dankbar, seine beiden Vorgänger Papst Johannes Paul II. und auch Papst 
Benedikt XVI. schon mal im Rahmen eines Gottesdienstes in Rom bzw. 
München gesehen zu haben – und bin dankbar, drei so ganz unterschiedliche 
Päpste erlebt zu haben, die alle drei auf ihre jeweils sehr eindrückliche Art und 
Weise auf Jesus Christus hinweisen.

Daher ist Papst Franziskus in seiner Klarheit sowohl im Wort als auch im 
Auftreten, aber ebenso in seiner besonderen Fokussierung auf die Armen ein 
Vorbild und ich hoffe, wie er als Pontifex, auch in meinem relativ kleinen 
Bereich Pfarrei bzw. Pfarrverband ein guter Brückenbauer zu sein!


